
Auf einen Blick 
Großbritannien – ein europäischer Nachbar 

Deutschland ist für Touristen aus dem Vereinigten König-
reich Großbritannien und Nordirland (GB) ein beliebtes Rei-
seziel. Im Jahr 2014 kamen 2,4 Millionen Britinnen und Bri-
ten nach Deutschland. Nach Gästen aus den Niederlanden 
und der Schweiz waren sie damit die drittstärkste Touris-
tengruppe aus Europa. Von ihnen kamen rund 7 % nach 
Niedersachsen. GB belegte damit auch in Niedersachsen 
Platz 3 der europäischen Herkunftsländer. 

Mit einem britischen Pass wohnten im Jahr 2013 insgesamt 
103 427 Personen in Deutschland, fast 10 % von ihnen 
lebten in Niedersachsen. Ihre Zahl hat sich seit über 20 
Jahren kaum verändert, damals wurden in Niedersachsen 
10 732 Personen gezählt. Das Zu- beziehungsweise Ab-
wanderungsverhältnis stellte sich 2013 recht ausgeglichen 
dar: 1 328 Personen aus GB zogen nach Niedersachsen 
und 1 227 Personen zogen aus Niedersachsen über die 
Landesgrenze nach GB fort. De facto ist die Zahl der hier 
lebenden Britinnen und Briten aber weit höher als die ge-
nannten gut 10 000 Personen. Mitglieder der in Deutsch-
land stationierten Streitkräfte sowie der diplomatischen 
und konsularischen Vertretungen unterliegen mit ihren Fa-
milien nicht den Bestimmungen des Aufenthaltsgesetzes 
und werden statistisch nicht erfasst. 

Von den 10 242 „niedersächsischen“ Britinnen und Briten 
im Jahr 2013 waren zwei Drittel Männer und ein Drittel 
Frauen. Zwei von fünf wohnten bereits seit über 30 Jahren 
in Niedersachsen (42 %). Fast 70 % von ihnen gehörten 
zur Altersgruppe 30 bis 65 Jahre und weitere 18 % waren 
65 Jahre oder älter. Der Anteil der unter 30-Jährigen lag 
mit fast 13 % deutlich niedriger, wobei die unter 18-Jähri- 

gen lediglich einen Anteil von knapp 4 % erreichten und 
die 18- bis 30-Jährigen einen Anteil von gut 9 %. 

Sowohl für den Bund als auch für Niedersachsen stellt GB 
einen wichtigen Handelspartner dar. Bezogen auf den Wa-
renwert lag es 2014 auf Bundesebene auf Platz 3 und in 
Niedersachsen auf Platz 2 der wichtigsten Ausfuhrländer. 
Niedersachsen führte Waren im Wert von rund 6,2 Milli-
arden Euro nach GB aus (7,9 % der niedersächsischen 
Ausfuhren). Es handelte sich insbesondere um Personen-
kraftwagen, Wohnmobile, Lastkraftwagen und Spezialfahr-
zeuge, aber auch um Fahrgestelle, Karosserien, Motoren, 
Fahrzeugteile und -zubehör sowie um Fleisch und Fleisch-
waren. Bei den Einfuhren nahm GB sowohl für den Bund 
als auch für Niedersachsen den 6. Platz nach Warenwert 
ein. Aus GB kamen Waren im Wert von rund 3,5 Milliarden 
Euro nach Niedersachsen (4,5 % der Gesamteinfuhren). Zu 
den bezogenen Waren zählten vor allem Erdöl und Erdgas 
im Wert von 1,3 Milliarden Euro. Hinzu kamen chemische 
Halbwaren und Vorerzeugnisse, Personenkraftwagen und 
Wohnmobile sowie Fahrgestelle, Karosserien, Motoren, 
Fahrzeugteile und -zubehör. 

Weitere Informationen sind der Datenbank „LSN-online“ 
und folgenden – z. T. noch nicht erschienenen  Statisti-
schen Berichten zu entnehmen. 

Datenquellen: 
A I 4 - j / 2013  Ausländer am 31.12.2013 
A III 1 - j / 2013  Wanderungen 2013 
G III 1 / G III 3 - j / 2014  Außenhandel 2014 
G IV 1a - j / 2014  Beherbergung im Reiseverkehr, Jahr 2014 
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